
583839-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

583839-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – BvA_ELT_Stadt Bad Mergentheim_Sanierung Baudenkmal am Marktplatz 4 in Bad 
Mergentheim
OJ S 162/2026 24/08/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Mergentheim
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BvA_ELT_Stadt Bad Mergentheim_Sanierung Baudenkmal am Marktplatz 4 in Bad 
Mergentheim
Beschreibung: Die Stadt Bad Mergentheim beabsichtigt die Sanierung des 
denkmalgeschützten einstigen Wohn- und Geschäftshauses "Burger Haus". Das Gebäude 
befindet sich in zentraler Lage am Marktplatz in der Altstadt von Bad Mergentheim und soll im 
Zusammenspiel mit der Marktplatzsanierung bis zur Landesgartenschau 2034 zum Zentrum 
und Symbol der geschichtsbewussten Altstadt-Revitalisierung in Bad Mergentheim werden. 
Das Gebäude liegt im Geltungsbereich des Sanierungsgebietes "Altstadt/ Stadtgarten". Die 
aktuelle Kostenschätzung liegt bei ca. 6,3 Mio. EUR brutto Gesamtkosten. Berücksichtigte 
Nutzungsfläche inkl. UG/ DG: ca. 600 m². Der Baubeginn ist für 2027 geplant. Gegenstand 
des VgV-Verfahrens sind die Leistungsphasen 1-3 und 5-9 des Leistungsbildes Fachplanung 
Technische Ausrüstung - Anlagengruppen 4, 5 u. 6 (ELT) gem. § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anl. 
15 Nr. 15.1 sowie die Besonderen Leistungen der Zuarbeit bzw. der Erstellung des 
Technischen Teils des Raumbuchs, die Berücksichtigung der Kriterien NBBW, optional die 
Leerrohrplanung im EG, die Zuarbeit zum Kostendatenblatt mit Kostenprognose (monatlich 
zur Kostenkontrolle), Erstellung und Übergabe der gesammelten Wartungs- und 
Pflegeanweisungen an den Auftraggeber sowie Überwachung der Mängelbeseitigung 
innerhalb der Gewährleistungsfrist.
Kennung des Verfahrens: 1e3560e5-aed6-4759-a10b-fa5a5201c2db
Interne Kennung: 35-2/26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- 
und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71314000 Dienstleistungen im Energiebereich

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Marktplatz 4  
Stadt: Bad Mergentheim
Postleitzahl: 97980
Land, Gliederung (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYM73T# Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Einzelbewerber/-bieter oder 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE), gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter, 
Mehrfachbewerbungen/-angebote einzelner Mitglieder einer ARGE sind unzulässig und führen 
zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber-/Bietergemeinschaften im weiteren 
Verfahren. Bewerbungen / Angebote sind nur und ausschließlich auf den zum Download 
gestellten Bewerbungs- / Angebotsunterlagen zulässig. Teilnahmeanträge oder Angebote, für 
die nicht die zum Download gestellten Unterlagen/Formulare verwendet werden, werden 
ausgeschlossen. Anfragen, Nachfragen etc. sind AUSSCHLIESSLICH nach der Registrierung 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über das 
Deutsche Vergabeportal (DTVP), um sicherzustellen, dass Bewerber/Bieter und Vergabestelle 
über empfangene Nachrichten auch eine E-Mail-Benachrichtigung erhalten. Das Formular 
"Teilnahmeantrag_Bewerbungsbogen" ist zwingend einzureichen, fehlt dieses ist die 
Bewerbung ganz auszuschließen. Die Bewerbung selbst sowie das Angebot muss 
elektronisch über die Vergabeplattform über das herunterzuladende Bietertool unter dem 
Reiter "Teilnahmeanträge" bzw. "Angebote" (NICHT als Nachricht oder per E-Mail) eingereicht 
werden. Bei dem Formular "Bewerbungsbogen" inkl. Anlagen handelt es sich um das 
Hauptformular der Bewerbungsunterlagen (dieser gilt für den Bewerber bzw. die ARGE 
insgesamt). Wenn und soweit die dort gemachten Angaben nicht vollständig oder falsch sind, 
geht dies zu Lasten des Bewerbers. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen 
nicht erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. 
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber/Bieter 
eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese 
freiwillige Registrierung ist der Bewerber/Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu 
informieren, ob es Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens 
jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung). Die Auswahl der Bewerber 
zwischen der Mindest- und Höchstzahl erfolgt anhand der erreichten Punktzahlen im Rahmen 
der Auswertung. Sofern hier ein Punktabstand erreicht wird, behält sich der Auftraggeber vor, 
eine geringere Anzahl als die angegebene Höchstzahl zur Angebotsabgabe aufzufordern. Die 
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Bewerber mit der höchsten Bewertung werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei 
Punktgleichheit und wenn es dem Auftraggeber objektiv nachvollziehbar nicht möglich ist, den 
Bewerberkreis anhand der festgelegten Kriterien auf das vorgesehene Maß zu begrenzen, 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Losentscheid gem. § 75 Abs. 6 
VgV getroffen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BvA_ELT_Stadt Bad Mergentheim_Sanierung Baudenkmal am Marktplatz 4 in Bad 
Mergentheim
Beschreibung: Die Stadt Bad Mergentheim beabsichtigt die Sanierung des 
denkmalgeschützten einstigen Wohn- und Geschäftshauses "Burger Haus". Das Gebäude 
befindet sich in zentraler Lage am Marktplatz in der Altstadt von Bad Mergentheim und soll im 
Zusammenspiel mit der Marktplatzsanierung bis zur Landesgartenschau 2034 zum Zentrum 
und Symbol der geschichtsbewussten Altstadt-Revitalisierung in Bad Mergentheim werden. 
Das Gebäude liegt im Geltungsbereich des Sanierungsgebietes "Altstadt/ Stadtgarten". Die 
aktuelle Kostenschätzung liegt bei ca. 6,3 Mio. EUR brutto Gesamtkosten. Berücksichtigte 
Nutzungsfläche inkl. UG/ DG: ca. 600 m². Der Baubeginn ist für 2027 geplant. Das Gebäude 
steht seit dem Jahr 2013 leer. Seit dem Erwerb des Gebäudes durch die Stadt Bad 
Mergentheim im Jahr 2021 wird es regelmäßig begangen und gesichert. In enger Abstimmung 
mit dem Landesamt für Denkmalpflege wurden im Jahr 2025 die losen Gegenstände und 
wandfesten Bauteile aus dem Gebäude entfernt. Hierbei handelte es sich um Bauteile, die 
augenscheinlich nach 1945 eingebaut wurden z. B. um Ladenausstattung, 
Wandverkleidungen oder sonstige Oberflächen. Eine Baustellenstromversorgung ist 
eingerichtet (Licht- und Starkstrom). Das Ziehen von Bauwasser ist möglich. Weitere 
Anschlüsse sind aktuell nicht vorhanden. Das Gebäude ist Teil einer mittelalterlichen 
Blockrandstruktur, die Platzverhältnisse sind beengt. An das Gebäude grenzen historische 
Gebäude, die ebenfalls Kulturdenkmale sind, an. Eine ausreichende natürliche Belichtung und 
Belüftung für die zukünftige Nutzung sowie die Zugänglichkeit in Hinblick auf die 
Brandbekämpfung und Entfluchtung sind momentan nicht gegeben und sollen durch den 
Rückbau, der unten grün dargestellten rückwärtigen Nebengebäude, gewährleistet werden. 
Die vorhandene Nutzfläche von insgesamt ca. 600 m² verteilt sich auf 5 Geschosse. Hiervon 
sind ca. 420 m² als Summe aus Erdgeschoss und den beiden oberen Geschossen sinnvoll 
nutzbar. Weiterhin können im Untergeschoss Neben-/Technikflächen vorgesehen werden. 
Untergeschoss ca. 118 m² Erdgeschoss ca. 180 m² 1. Obergeschoss ca. 119 m² 2. 
Obergeschoss ca. 119 m² Dachgeschoss ca. 65 m² Nach dem Denkmalschutzgesetz stellt das 
Gebäude ein Kulturdenkmal von besonderer Bedeutung dar (§ 28 DSchG). Ein 
bauhistorisches Kurzgutachten wurde beauftragt (dendrochronologische Datierung, 
restauratorische Untersuchung sowie Haus- und Besitzgeschichte). Aufgrund der besonderen 
Bedeutung des Gebäudes für die Stadt Bad Mergentheim gilt es den bestmöglichen 
Lösungsansatz für die gewünschte öffentliche Nutzung zu finden. Daher umfasst die 
Beauftragung auch Besondere Leistungen der HOAI (s. u.). Für die Planungen werden weitere 
Fachplanungen bzw. Fachleistungen gesondert durch den Auftraggeber beauftragt (Tragwerk, 
Technische Gebäudeausrüstung - HLS, Landschaftsarchitekt, Bauphysik, Brandschutz). Die 
angestrebte neue öffentliche Nutzung soll sich wie folgt verteilen: - EG: Räume der 
Begegnung und Beteiligung - 1.+2. OG: nutzungsneutrale Räume (eingeschränkte 
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Öffentlichkeit) - im rückwärtigen Hofraum: eine öffentliche, barrierefrei zugängliche WC-Anlage 
sowie eine klimaaktive Freifläche, ggf. ein Fluchttreppenhaus Eine Nutzungskonzeption, deren 
Inhalt die Nutzungen der einzelnen Bereiche des Gebäudes genau definiert, wird im Frühjahr 
2026 in Zusammenarbeit mit dem beauftragten Architekturbüro erarbeitet und liegt derzeit 
noch nicht vor. Die aktuelle Kosteneinschätzung liegt bei ca. 6,3 Mio EUR brutto 
Gesamtkosten. Die berücksichtigte Nutzungsfläche inkl. UG/ DG liegt bei ca. 600 m². Mögliche 
Fördermittel sind zu beantragen. Die zentrale Planungsaufgabe ist die Sanierung des 
denkmalgeschützten Gebäudes unter Berücksichtigung der zukünftigen Nutzungen, den 
Auflagen der Baudenkmalpflege und des schonenden Umgangs mit der bestehenden 
Bausubstanz. In enger Abstimmung mit der Auftraggeberin, dem Landesamt für 
Denkmalpflege sowie mit dem bereits beauftragten Architekturbüro und den noch zu 
beauftragenden Büros für die weiteren Fachplanungen sind folgende Aspekte zu planen: - 
Rückbau des neuzeitlichen Gebäudeteils zugunsten zur Verbesserung von Belichtung, 
Belüftung und Rettungswegen - Toilettenanlage und/ oder eine notwendige Fluchttreppe - 
rückwärtige klimaaktive Freifläche in unmittelbarem Bezug zur Erdgeschoss-Nutzung - 
Unterbringung von Serverräumen, Technikflächen oder sonstige Nebenräume nach 
Möglichkeit im Untergeschoss - Anlagen zur Energiegewinnung unter Berücksichtigung 
denkmalpflegerischer Belange - Öffentliche Toilettenanlage und - Eventuell im rückwärtigen 
Bereich des Erdgeschosses eine sog. "Toilette für alle" Planungsaufgabe werden die 
Leistungsphasen 1-3 und 5-9 des Leistungsbildes Fachplanung Technische Ausrüstung - 
Anlagengruppen 4, 5 u. 6 (ELT) gem. § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anl. 15 Nr. 15.1 sowie die 
Besonderen Leistungen der Zuarbeit bzw. der Erstellung des Technischen Teils des 
Raumbuchs, die Berücksichtigung der Kriterien NBBW, optional die Leerrohrplanung im EG, 
die Zuarbeit zum Kostendatenblatt mit Kostenprognose (monatlich zur Kostenkontrolle), 
Erstellung und Übergabe der gesammelten Wartungs- und Pflegeanweisungen an den 
Auftraggeber sowie Überwachung der Mängelbeseitigung innerhalb der Gewährleistungsfrist. 
Es ist ein sorgsamer und schonender Umgang mit der historischen Bausubstanz bei der 
Planung und baulichen Umsetzung aller elektrischen Anlagen bzw. aller zu beauftragenden 
Anlagengruppen zu berücksichtigen. Dabei ist darauf zu achten, dass möglichst wenig bzw. 
keine historische Substanz ohne vorherige Abstimmung mit den Architekten und Behörden 
verloren geht. Zudem wird eine fachtechnische Kontrolle der Ausführung auf Übereinstimmung 
mit den erarbeiteten und freigegebenen Unterlagen unter Beachtung der Erhaltung der 
historischen Bausubstanz im Rahmen der Objektüberwachung erwartet.
Interne Kennung: 35-2/26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- 
und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte 
Dienstleistungen, 71314000 Dienstleistungen im Energiebereich
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen. Die Leistungsstufen 
gliedern sich wie folgt: Stufe 1: Lph. 1-2 Stufe 2: Lph. 3 Stufe 3: Lph. 5-7 Stufe 4: Lph. 8-9 
Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter der 
aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie später abruft. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leistungsstufen / Leistungsphasen 
oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken. Das Honorar ist für alle 
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Stufen anzubieten, auch bezüglich der Wertung der Zuschlagskriterien werden alle Stufen 
berücksichtigt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Marktplatz 4  
Stadt: Bad Mergentheim
Postleitzahl: 97980
Land, Gliederung (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Zuschlagskriterien werden ausschließlich in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt. Die Fachplanerleistungen (Technische Ausrüstung - HLS 
sowie Tragwerksplanung) werden parallel in gesonderten europaweiten Vergabeverfahren 
beschafft. Die Beauftragung ist Anfang Juli 2026 vorgesehen. Der Abschluss der 
Leistungsphase 2 ist bis 31.10.2026, der Abschluss der Leistungsphase 3 ist bis 31.03.2027 
vorgesehen. Der Baubeginn soll noch 2027 erfolgen. Die Fertigstellung ist bis Anfang 2030 
angedacht. Sollte sich dieser Fertigstellungs- und Inbetriebnahmetermin bspw. aufgrund 
ausstehender Gremienbeschlüsse oder nicht durch die Auftragnehmerschaft verursachten 
Gründe verschieben, so ist allerspätestens bis zum 30.06.2033 eine Inbetriebnahme aufgrund 
der anstehenden Landesgartenschau vorgesehen. Weiteren Unterlagen (Bestandsaufnahme 
und bauhistorisches Kurzgutachten) werden erst in Stufe 2 des Verfahrens gegen Abgabe 
einer Verschwiegenheitserklärung zur Verfügung gestellt werden. Eine stufenweise 
Beauftragung findet aus haushalterischen Gründen statt. Für die Bewertung wird jedoch das 
voraussichtliche Gesamthonorar aller Stufen herangezogen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Angaben zur Arbeitsweise
Beschreibung: 1.1 Bitte erläutern Sie Ihr Konzept zum Ablauf der Planungsphase inkl. 
Ausführungsplanung, Ihr Konzept zur Zuarbeit zur Vergabe sowie den von Ihnen 
vorgesehenen Ablauf der Baudurchführungsphase. Gehen Sie dabei auch darauf ein, welche 
Qualitätssicherungsmaßnahmen für eine sachgerechte Auftragsabwicklung ergriffen werden. 
Gehen Sie hierbei insbesondere auf Ihre Vorgehensweise in Bezug auf das Baudenkmal 
sowie den hieraus regelmäßig zu erwartenden Herausforderungen ein (mit Bezug zu den 
unterschiedlichen Phasen). (WZ 20) 1.2 Dem Auftraggeber sind Nachhaltigkeit, insbesondere 
ökonomische und ökologische Aspekte sehr wichtig. Zeigen Sie anhand von Beispielen 
(KEINE Planung!) auf, wie Sie sich vorliegend die Umsetzung derartiger Aspekte vorstellen 
könnten. Zeigen Sie insgesamt Ihr konkretes Vorgehen an die Aspekte Ökologie und 
Ökonomie in der Planung auf.(WZ 10) 1.3 Welche Methoden zur Kostenermittlung haben Sie? 
Wie erfolgt die Kostenkontrolle? Stellen Sie dar, wie Sie die Kostenverfolgung im Rahmen der 
Ausführung vornehmen. Welche Methoden haben Sie, um Kostenabweichungen rechtzeitig zu 
erkennen und wie (welche Maßnahmen) steuern Sie bei drohenden Kostenüberschreitungen 
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gegen? (WZ 10) 1.4 Welche Methoden zur Terminplanerstellung haben Sie? Wie gehen Sie 
hierbei konkret vor? Wie werden die Terminziele von Ihnen überwacht und welche Methoden 
wenden Sie bei drohenden Terminüberschreitungen an? (WZ 5) 1.5 Wie gestalten Sie Ihre 
Zusammenarbeit und Kommunikation mit den anderen Projektbeteiligten und dem 
Auftraggeber? (WZ 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Verfügbarkeit
Beschreibung: 2.0 Wie werden Sie Ihre grundsätzliche Verfügbarkeit gewährleisten? Wie sind 
Ihre Reaktionszeiten in der Planungs- und Ausführungsphase? Wie stellen Sie sich die 
Bauleitertätigkeit, insbesondere in Bezug auf die Verfügbarkeit, vor? (WZ 10)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation des vorgesehenen Projektteams
Beschreibung: 3.0 Der Auftraggeber möchte sicherstellen, dass durch das vorgesehene 
Personal eine zügige Umsetzung erfolgt. Bitte zeigen Sie anhand eines Organigramms, mit 
welchen personellen Mitteln Sie dies einhalten wollen. Die Vertretungsregelungen sind hierbei 
mit abzubilden. (WZ 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung des zum Einsatz kommenden Personals
Beschreibung: 4.1 Berufserfahrung des vorgesehenen Projektleiters / der vorgesehenen 
Projektleiterin [Mindesterfahrung: 3 Jahre Berufserfahrung im ELT-Bereich] (WZ 5) 4.2 
Berufserfahrung des vorgesehenen Bauleiters / der vorgesehenen Bauleiterin (also die auf der 
Baustelle tatsächlich anwesende Person) [Mindesterfahrung: 3 Jahre Berufserfahrung im ELT-
Bereich] (WZ 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das niedrigste Honorarangebot wird mit 5 Punkten bewertet. Angebote, die 100 
% oder mehr über dem niedrigsten Angebot liegen, werden mit 0 Punkten bewertet. Angebote 
zwischen diesen Werten werden linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg, Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 
Abs. 3 GWB), soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 146 501,20 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: abi Technische Gebäudeausrüstung GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: #3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 146 501,20 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 35-2/26
Titel: ELT_Stadt Bad Mergentheim_Sanierung Baudenkmal am Marktplatz 4 in Bad 
Mergentheim
Datum des Vertragsabschlusses: 10/08/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Mergentheim
Registrierungsnummer: 08128007-A1618-36
Postanschrift: Bahnhofplatz 1
Stadt: Bad Mergentheim
Postleitzahl: 97980
Land, Gliederung (NUTS): Main-Tauber-Kreis (DE11B)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Registrierungsnummer: DE 188865506
Postanschrift: Hoppestraße 7
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93049
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabeabteilung
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg, Regierungspräsidium Karlsruhe
Registrierungsnummer: DE 811469974 (USt-ID)
Postanschrift: Kapellenstrasse 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 0721 926 8730
Internetadresse: http://www.rp-karlsruhe.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: abi Technische Gebäudeausrüstung GmbH & Co. KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: HRA 7302
Postanschrift: Beethovenstr. 5A
Stadt: Würzburg
Postleitzahl: 97080
Land, Gliederung (NUTS): Würzburg, Kreisfreie Stadt (DE263)
Land: Deutschland
E-Mail: mail@abi-ingenieure.de
Telefon: 0931 79420
Fax: 0931 7942-50
Internetadresse: https://www.abi-ingenieure.de/

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
http://www.rp-karlsruhe.de/
mailto:mail@abi-ingenieure.de
https://www.abi-ingenieure.de/
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Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 28ffbca8-e260-449e-bcca-250b81c2ca5b  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/08/2026 15:29:01 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 583839-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 162/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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